
388 Berichte und Besprechungen .

I . Abschnitt, Das altsächsische Haus und seine Fletwohnuag .

( S . 3 - 373 . )

I . Kapitel . Das niedersächsische Haus und seine Abartungen .

( S . 3—54 . )

 Das erste Kapitel zerfällt in 2 Teile , von denen der erste ( 3—30 ) die Beschreibung ,,diegeographischeVerbreitungunddiezweiHaupttypendesaltendeutschenSachsenhauses,derzweite(30—54)dassächsischeHausindenNiederlandenhandelt.DawirdieBeschreibungunddiegeographischeVerbreitungdessischenHausesalsbekanntvoraussetzendürfen,seihierüberdiesenTeildesWerkesnurgesagt,dassnamentlichdiebiszumletztenHolznagelstudierteunddargestellteHolzbau-undDachkonstruktionauchdemgenauerenKennerdesGegenstandesNeuesbietenwird.Wasdie2Haupttypenanlangt,dieRh.beimns.Hausunterscheidet,sosindsieimwesentlichendurchdasfletunddaskleinehintereAusfahristorbestimmt.WährendderersteTypus(imPaderbornschen,Landau,Schaumburgischenbis-andieLeineundinSüdholstein)hinterdemgrossenEinfahrtstornurdieDäleundanderHinterwandkeinPlet,dagegenabereinkleinesAusfahrtstorbesitzt,hatderzweiieTypushinterderDäleanderrückwärtigenGiebelwandeinerhöhtesPletmitdemKammerfachund2türen.DieserzweiteTypusnunistfürRh.derAusgangspunktseinerganzenweiterenUntersuchung.InihmsiehterdeneigentlichenaltenTypusdesdeutschenSachsen-liauses;denerstenTypuserklärternurfüreineausörtlichenUrsachenundunterderEinwirkungderslawischenRundlingeundZeilendörfer(beidenendieFelderhinterderrückwärtigenGiebelwand—daherHintertür—liegen1)entwickelteAbartdei-gemeinenholsteinischenBauart.ImübrigenenthältdieserTeildesWerkesdiesprachlicheUntersuchungderWortefletunddäle,diefürRh.zudemErgebnisführt,dassdasWortfletursprünglichFläche,späterabereinenganzbestimmten,wesentlichenBestandteildesaltenHauses,dasWortDäleabernichtDiele(Fussboden),sonderndal(unten)bedeutethabe(23—30).

 Das sächs . Haus in den Niederlanden ( Drenthe , Geldern , Oberyssel , Utrecht .Groningen),dasverhältnismässignochwenigbekanntist,wirdvomVerf.nacheinemaltenTypusausStaphorstb.Zwollegenaubeschrieben,alleAusdrückefürRäume,RaumteileundalleEinzelheitendesBaugerüstessindgenauverzeichnetunddieAbweichungenvomnieders.Hausausführlichbehandelt.SiebestehenzunächstinderUmdrehungdesganzenGebäudes,sodasshierderHaupteingangaufderGiebelseitedesWohnteiles([voor/iuis)liegt.AberauchderWirtschaftstrakt((achterhuis)iststarkverändert,undzwar,wiederVerf.(imGegensatzzuE.H.Meyer)annimmt,infolgedesVorherrschensderMilchwirtschaft.Die''deel'iststarkverkürzt;hinterihrliegtderpotstal(Topfstall),denderVerf.ausdemBrabanterStallundweiterausdemniederfränkischenStall(scuriacum,animalibus)ableitetundmitdemvomNiederrheinausbesiedeltenZipserlandinOberungarninVerbindungbringt.HinterdempotstalendlichanderhinterenGiebelwandliegtderBergeplatzfürHeu(hoischuur).JemehrwirübrigensgegenOstenschreiten,destomehrnähertsichdasachterhuisinseinerAnlagedemnieders.Haus(BeschreibungenvonHöfenausEmmenundEchteninDrentheundausVooi'thuizeninderVeluwe).ImGebietedespotstalistmitderVerkürzungderDäleaucheineVerbreiterungdesflet(hierheerdgenannt)verbunden.Rh.

 1 ) In den Nachträgen ( S . 1056 / 7 ) zieht Eh . die Behauptung vom slawischen EinflussaufGrundderArbeit0.Lauf'fers(oben16,107)zurückundbetrachtetsomitdiesenTypuslediglichalsholsteinischeAbart.


